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Chamaesphecia similis LA~TÖVKA 1983
an Kosel und Mittelrhein (Lep., Sesiidae)

von Rene Herrmann,Kapellenweg21, 7800 Freiburg
und Rolf Bläsius, SchwetzingerStr. 6, 6904 Eppelheim

Zusammenfassung
Ein isoliertes Vorkommen des Glasflüglers Cha.aesphe-
cia similis wurde am Mittelrhein und an der Mosel
entdeckt .• Frische Exuvien-Funde deuten auf eine Flug-
zeit ab Anfang Juni hin. Die Autoren geben Hinweise
zur Unterscheidung der Art von Chamaesphecia empifor-
.is und Synansphecia affinis.

Im Mosel- und Mittelrheintal untersuchten die Autoren
Pflanzen des Aufrechten Ziests (stachys recta) auf Raupen
des Glasflüglers Chamaesphecia similis LA~TÖVKA 1983. An
drei Orten wurden charakteristische Fraßspuren, Raupen
oder Puppenhüllen gefunden. Aus Stachys-Pflanzen, die
Mitte Juni 1991 eingetragen wurden, schlüpften drei Wo-
chen später zwei Weibchen dieser Art (Tafel VII, Abb. 1).
C. similis besiedelt an der Mosel steile Felsen aus devo-
nischen Schieferquarzit (bei Bremm und Hatzenport) , am
Mittelrhein Felsterrassen auf devonischem Schiefer (bei
Kaub). Diese Felsen sind für ihre thermophile Fauna und
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Flora bekannt.
Als Larvalhabitat kommen nur engbegrenzte Stellen mit
Südwestexposition in Betracht. Die Raupe lebt in kräfti-
gen Pflanzen, die tief in Felsspalten oder in lockerem
Schiefergrus wurzeln (Tafel VII, Abb. 2).
Die Raupen haben eine zweijährige Entwicklung. Mitte Juni
1991 fanden sich einjährige Jungraupen, zweijährige ver-
puppungsreife Raupen und schon frisch ausgeschlüpfte Ex-
uvien, die aus der Puppen kammer im oberen Wurzelbereich
der Futterpflanze herausragten. Die Jungraupen sind unge-
fähr 10 mm lang und sehr schlank. Der Darm schimmert
dunkel durch. Erwachsene Raupen sind größer und dicker
und durch den Fettkörper weiß gefärbt. Nach den Beobach-
tungen im Jahre 1991 dürften die Imagines von Anfang Juni
bis in den Juli hinein fliegen.
C. similis kann mit zwei ebenfalls im Rheinland vorkom-
menden Glasflüglern verwechselt werden: Chamaesphecia
empiforais ESPER 1783 und Sgnansphecia affinis STAUDINGER
1856. Auf die habituell von C. empiformis kaum zu unter-
scheidende Chamaesphecia tenthrediniformis DENIS & SCHIF-
FERMÜllER 1775 wird in diesem Zusammenhang nicht einge-
gangen.

Wichtige Unterscheidungsmerkmale

c. siailis c. enpiformis S. affinis

vorderer Augenrand weiß dunkel weiß

Palpen und
Beinbeschuppung

weiß, schwarz
und gelb

gelb und
schwarz

weiß und
schwarz

Vorderhüften weiß gelb weiß

Beschuppung des
dunklen Außenfeldes
der Vorderflügel

gelblich gelb weißlich

Beringung des
Hinterleibes

nehrere
gelbe Ringe

nehrere
gelbe Ringe

zwei weiße
Ringe
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Weitere Merkmale wie Fühler, Glasfelder, Afterbüschel und
Spannweite werden hier nicht zur Unterscheidung herange-
zogen.
Bekannt ist C. similis bisher aus den Balkanländern, der
CSFR, Ungarn, Österreich, Südfrankreich und vom südlichen
Oberrhein. Das isolierte Vorkommen an Mosel und Mittel-
rhein stellt nach derzeitigem Kenntnisstand die Nordwest-
grenze der Verbreitung dar. Zwischen diesen Flugstellen
und den nächstgelegenen am Oberrhein klafft eine über 200
km breite Lücke. Eine Nachsuche in den Wärmegebieten des
Nahetals und an den Rändern des nördlichen Oberrheingra-
bens brachte bisher keine Hinweise auf C. sL.ilis.

Eine Gefährdung der Lebensräume besteht derzeit nicht,
weil die Raupenhabitate in unwegsamen Felsen liegen. Ob
die bei der Rebspritzung in den nahen Weinbergen ausge-
brachte Spritzbrühe die Art beeinträchtigt, könnte Gegen-
stand weiterer Untersuchungen sein.
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Der Taubenberg bei Sötenich - Ein Beitrag zur Schmetter-
lingsfauna des Kreises Euskirchen (NRW)

von Oliverund WillibaldSchnitz,M.JtzerHeide29, 5060BergischGlad:Jach

Zusammenfassung
Der vorliegende Beitrag bringt die Ergebnisse einer
zweijährigen Bestandserfassung der Schmetterlings-
fauna am Taubenberg bei Sötenich (Kreis Euskirchen,
NRW), das dank seiner Höhenlage (400-500 m ü.NN) und
seiner Bodenbeschaffenheit (Kalkuntergrund) eine Rei-
he von montan verbreiteten und wärmeliebenden Arten
aufweist. In diesem Zeitraum konnten insgesamt 350
Arten Macro1epidopteren nachgewiesen werden. Für den
Naturraum V (Großlandschaft Eife1/Siebengebirge), der
nach der Roten Liste für Nordrhein-Westfalen gefähr-
deten Schmet~erlinge, wurden vier Arten erstmals re-
gistriert und die als verschollen gemeldete Eupithe-
cia denotata HUBNER 1809-1813 wiedergefunden.

1.) Einleitung
Das Untersuchungsgebiet befindet sich einen Kilometer
südlich von Sötenich (MTB 5405) und umfaßt eine Fläche
von annähernd 1 km2• Es handelt sich um einen größten-
teils bewaldeten Bergrücken, der sich vom Tal der Urft
(400 m ü. NN) bis auf 520 m Ü. NN erhebt.
Während die Hanglagen mit Buchen- und Edellaubmischwald
(Fagetalia) und Fichtenkulturen bewachsen sind, findet
man auf dem Höhenrücken kleinflächige Kalkmagerrasen
(Mesobrometum), in denen Verbuschung mit Schlehe (Pru-
nus) , Hasel (Corylus), Hainbuche (Carpinus), Eiche (Quer-
cus) und Kiefer (pinus) aufkommt. Neben diesen, in Hin-
sicht auf die Artenvielfalt floristisch wie faunistisch
interessanten Halbtrockenrasen, ist auch ein größerer
aufgelassener Steinbruch für einige wärmeliebenden Arten
bedeutsam.
Über die Flora der Sötenicher Kalkmulde liegt eine umfas-
sende Arbeit vor (SCHUMACHER 1977). Bezüglich der lepido-
pterologischen Erfassung verweisen wir auf die Arbeiten
von KINKLER & SCHMITZ (1965, 1968, 1969), KINKLER,
SCHMITZ, GRAF & HÜNDGEN (1971) und KINKLER (1978). Für
die Überlassung von Beobachtungsdaten sei an dieser Stel-
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le den Herren Dr. H.-W. GOERGENS, F. LADDA, V. PELZ, B.
SCHMITZ und J. VIEHMANN herzlich gedankt.
2.) Untersuchungszeitraum und Beobachtungsintensität
Zwischen dem 9.4.89 und dem 2.9.89 wurden an insgesamt 22
Tagen im Gelände Tag- und Nachtfalterbeobachtungen durch-
geführt (Exkursionen am Tag, Licht- und Köderfang bei
Nacht). Sofern es die Witterung zuließ, wurde in den
Monaten Mai bis August ein maximaler Abstand von 10 Tagen
zwischen den einzelnen Exkursionen angestrebt. Im darauf-
folgenden Jahr wurden die bis dahin gewonnenen Daten
durch sieben Nachtfangexkursionen im Zeitraum vom 24.3.90
bis 17.11.90 ergänzt.
3'.) Nachgewiesene Arten
Es konnten insgesamt 350 Großschmetterlingsarten nachge-
wiesen werden. Nebenbei wurden auch einige Kleinschmet-
terlinge der Familie Pyralidae mitgenommen, die dankens-
werter Weise von Herrn Dr. W. SPEIDEL, Bonn determiniert
wurden.
Legende zur Artenliste:
Die Gefährdungsangaben beziehen sich auf die Rote Liste
der in Nordrhein-Westfalen gefährdeten Schmetterlinge.
L = Gefährdung in Gesamt-Nordrhein-Westfalen
Reg.V = Gefährdung in der Großlandschaft EifeljSiebenge-

birge
Gefährdungskategorien:o = ausgestorben bzw. verschollen
1 = vom Aussterben bedroht
2 = stark gefährdet
3 = gefährdet
* = in der Region V (EifeljSiebengebirge) nicht gefährdet

= in der Region V (EifeljSiebengebirge) erstmals nach-
gewiesen

Hfg. keit = Häufigkeit der Falter (bezieht sich auf die
maximal pro Beobachtungstagj-nacht gesichtete Anzahl der
Falter einer Art):
sh = sehr häufig = >50 F.
h = häufig = 10-50 F.
v = vereinzelt = 3-9 F.

1,2 = 1 bzw. 2 Falter
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Artenliste:
Nomenklatur:

Tagfalter nach HIGGINS & RILEY (1978)
- Nachtfalter nach FORSTER & WOHLFAHRT (1960-1981)
FAMILIE (UNTERFAMILIE)
Art

TAGFALTER
PAPILIONIDAE
Papilio aachaon LINNAEUS 1758
PIERIDAE
Pieris brassicae LINNAEUS 1758
Artogeia rapae LINNAEUS 1758
Artogeia napi LINNAEUS 1758
ADthocharis cardaaines LINNAEUS 1758
Colias australis VERITY 1911
GonepterlJx rhiUl1liLINNAEUS 1758
NYMPHALIDAE
Apatura iris LINNAEUS 1758
lnachis io LINNAEUS 1758
Vanessa atalanta LINNAEUS 1758
AlJlais urticae LINNAEUS 1758
Po19IJOnia c-albua LINNAEUS 1758 3
ArIJ9nnis paphia LINNAEUS 1758 2
IIesoacidalia aglaja LINNAEUS 1758 2
Brenthis ino RGTTEM8URG 1775 3
Clossiana selene GENIS & SCHIFFERMÜllER 1775 2
IIellieta aurelia NICKERL 1850 (gen.det.) 2
SATYRIDAE
IIelanargia lJalathea LINNAEUS 1758
Erehia ligea LINNAEUS 1758
Erebia aethiops ESPER 1777
IIaniola Jurtina LINNAEUS 1758
Aphantopus hlJperantus LINNAEUS 1758
Coenongmpha pa-philus LINNAEUS 1758
Coenong_pha arcania LINNAEUS 1761
Pararge aegeria LINNAEUS 1758
Lasia..ata aaera LINNAEUS 1758
NEME08IIDAE
Il_aris lucin •• LINNAEUS 1758
LYCAENIDAE
Quercusi ••guercus LINNAEUS 1758
Callophr9& ruhi LINNAEUS 1758
L9caena phlaeas LINNAEUS 1761
Palaeochrysophanus hippothoe LINNAEUS
Cupido .int.us FUESSLY 1775
Celastrina argiolus LINNAEUS 1758
Plebejus argus LINNAEUS 1758
Cyaniris s~iargus ROTTEM8URG 1775
Lysandra coridon PODA 1761
Polga..atus icarus ROTTEMBURG 1775
HESPERIIDAE
PlJrgus ...zvae LINNAEUS 1758
Spialia sertorius HOFFMANNSEGG 1804
Erynnis tages LINNAEUS 1758
Carterocephalus palae.on PALLAS 1771
Thg.elieus lineal •• OCHSENHEIMER 1808
Thg.elicus sglvestris PODA 1761
Ochlodes venatus BREMER s GREY 1853

2
1761 2

2
2
2
2

2
3
2
3
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Rote Liste NRW
E Re9. V

2

2

3
2
1

3
3
1

2

8eob.-
zeitraum

2 21.7. ,29.7

14.6.-29.7.
11.6.-12.7.
4.5.-29.7.
4.5.-25.5.

25.5. ,21.7.,29.7.
4.5.-18.5.,21.7.,29.7.

3
3
2

3
2

4.7.-13.7.
9.4.-4.5.,12.7.-29.7.
11.6.,12.7.-29.7.
9.4.-4.5.,10.6.-29.7.
21.7.,29.7.
12.7.-29.7.
25.6.-29.7.
14.6.-25.6.
10.6.-4.7.
4.7.

3
2
1

4.7.-29.7.
12.7.-29.7.
29.7.
14.6. -29.7.
25.6.-29.7.
18.5.-29.7.
10.6.-29.7.
4.5.-10.6.,4.7.-29.7.
25.6.-12.7.2

2 15.5.-11.6.

3
21.7.
15.5.-25.5.
25.6.
25.6.-4.7.
25.5.-29.7.
21.7.
10.6.-29.7.
14.6.-4.7.
12.7.-29.7.
11.6. ,14.6.

2
3

3
2
3

3
3
3

15.5.-11.6.
25.5.-14.6.,12.7.-21.7.
15.5. -11. 6.
18.5.-11.6.
25.6.-29.7.
25.6.-29.7.
10.6.-21.7.

Hfg.
k e i t

v
h
h
2

v
h
2
h
1

sh
h

sh
h
h

sh
sh
h
h
h
h

h

v
h
1

sh

h

v
h
h
h



FAMILIE (UNTERFAMILIE)
Art

SPINNER, SCHWÄRMER, etc.
NOLIDAE
Nola cucuIatella LINNAEUS 1758
CeIa.a coneusalis HERRICH-SCHÄFFER 1847
LYMANTRIIDAE
Das~chica pudibunda LINNAEUS 1758
Acctocnis I-nigcu. O.F. MÜLLER 1764
L9.antcia .unacha LINNAEUS 1758
Pocthesia sL-ilis FUESSLY 1775
ARCTIIDAE
C9bosia _soorella LINNAEUS 1758
Bileaa ~plana LINNAEUS 1758
Bileaa lurideola ZINCKEN 1817
Atol.is rubricollis LINNAEUS 1758 3
Phragaatobia fuliginosa LINNAEUS 1758
Paras~ia plan~aginis LINNAEUS 1758
Spllarctia lubricipeda LINNAEUS 1758
Spilosa.a _nthastri DENIS & SCHIFFERM. 1775
Diacrisia sannio LINNAEUS 1758 3
Acctia caja LINNAEUS 1758
Pana"ia da.inula LINNAEUS 1758 2
NOTOOONTIDAE
Barpgia fuecula CLERCK 1759
cerure vinula LINNAEUS 1758 3
Stauropus fiJgi LINNAEUS 1758
DcglllOniiJ trL-iJculiJ ESPER 1785
Drg.ania rueicornis HUFNAGEL 1766
Pheosia tceaula CLERCK 1759
Pheosia gnoaa FABRICIUS 1777
Notodonta dromedarius LINNAEUS 1767
Notodonta ziczac LINNAEUS 1758
Ochrostigaa _lagona 80RKHAUSEN 1790
LophoptergK c.-lina LINNAEUS 1758
Pterostoaa palpina CLERCK 1759
Ptilophora plu.igera OENIS & SCHIFFERM. 1775 3
Phalera bucephala LINNAEUS 1758
ZYGAENIDAE
Pcocris statices LINNAEUS 1758
Procris gergon HÜBNER 1809-1813
Llctoria achilleae ESPER 1779
Therwophila _liloti ESPER 1793
Zljgaena filipendulae LINNAEUS 1758
Buebneeiana loniceeae SCHEVEN 1777
Burgeeeia transalpina ESPER 1781
SPHINGIDAE
Laotho@ populi LINNAEUS 1758
Bgloicus pinastri LINNAEUS 1758
THYATIRIDAE
Babrosgne pgritoides HUFNAGEL 1766
Thgatira batis LINNAEUS 1758
Tethea eluctuosa HÜBNER 1800-1803
Tethea duplaeis LINNAEUS 1761
Tethea oe OENIS & SCHIFFERMÜllER 1775
OREPANIDAE
Drepana ealcataria LINNAEUS 1758
Drepana binariiJ HUFNAGEL 1767
DrepaniJ cultraria FABRICIUS 1775
SYSSPHINGIDAE
Aglia tau LINNAEUS 175B
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Rote Liste NRW
L Reg. V

3

2
3
2
2

2
3

3

Beob.-
zeitraum

3
4.7.-7.7.
20.5.

20.5.-25.6.
7.7.
29.7.,12.8.
7.7.

3

17.6. ,25.6.
7.7.-29.7.
7.7. -29.7.
10.6.-7.7.
29.7. ,12.8.
10.6.-14.6.
17.6.
17.6.-25.6.
13.6.-25.6.
29.7.
7.7.-12.7.

13.6.
20.5.
3.5.,17.6.-7.7.
17.6.
3.5.
7.7. -29.7. ,22.8.
29.7.
29.7.
29.7.
13.6. -29.7.
13.6.-29.7.
11.6.-12.8.
11.11. ,17.11.
25.5.

3
3
3
3

3
3

4.6.-25.6.
25.6.-4.7.
10.6.
12.7.-21.7.
12.7.-29.7.
4.7.-29.7.
12.7.-29.7.

17.6. ,7.7 .,29.7.
20.5.,7.7.

17.6.-29.7.
20.5.,17.6.-7.7.,12.8.
24.6.
4.7. -21. 7 .
20.5. ,7.7.

7.7. ,12.8.
21. 7 .-22 .8.
14.5.-25.5.,21.7.-22.8.

14.5. ,15.5.

Hfg.
keit

v
h
h
h
v
h
1
1
v
2
1

v
1
v
1
1
2
1
2
1
2

v
1

v
2
h

v
2

h

v

1
1

sh

2



FAMILIE (UNTERFAMILIE)
Art

Rote liste NRW
z Reg. V

lASIOCAMPIDAE
Poeciloca.pa populi lINNAEUS 1758
IIacrothlJlatia cubi LINNAEUS 1758
PSYCHIDAE
EpichnopterlJx pulla ESPER 1785
ftEPIALIDAE
Hepialus sglvina lINNAEUS 1761
Hepialus lupulinus lINNAEUS 1758
Bepialus hecta lINNAEUS 1758
COSSIDAE
Zeuzera pl/rina lINNAEUS 1761

EULEN
NOCTUIDAE
(NOCTUINAE)
Euxoa niyricans LINNAEUS 1761
Scotia seyetu. DENIS & SCHIFFERMÜllER 1775
Scotia exclaJOatioois LINNAEUS 1758
Seotia ipsiloo HUFNAGEL 1766
Oehropleura plecta lINNAEUS 1761
Rhyaeia lueipeta DENIS & SCHIFFERMÜllER 1775
Noctua pronuha lINNAEUS 1758
Noetua coaes HÜBNER 1809-1B13
Noctua fiabriata SCHRE8ER 1759
Noctua janthina DENIS & SCHIFFERMÜllER 1775
Noctua int@rjecta HÜBNER 1BOO-1B03
Opigena polggona DENIS & SCHIFFERMÜllER 1775
Graphiphora augur FABRICIUS 1775
Paradiarsia glareosa ESPER 1788
Diarsia ~ndica FABRICIUS 1775
Diarsia brunnea DENIS & SCHIFFERMÜllER 1775
Diarsia rubi VIEWEG 1790
Amathes c-nigru. LINNAEUS 1758
~athes ditrapeziu. DENIS & SCHIFFERM. 1775
~athes trianyulu. HUFNAGEL 1766
Amathes baja DENIS & SCHIFFERMÜllER 1775
••••athes rho.boidea ESPER 1790 3
Amathes sexstriyata HAWORTH 1809
Amathes xanthoyrapha DENIS & SCHIFFERM. 1775
Anaplectoides prasina DENIS & SCHIFFERM. 1775
Cerastis rubricosa DENIS & SCHIFFERM. 1775
(HADENINAE)
Polia nebulosa HUFNAGEL 1766
Paehetra sagittigera HUFNAGEL 1766
Beliophobus retieulata GOEZE 1781 3
IIa.estra brassicae LINNAEUS 1758
II~stra persicariae lINNAEUS 1761
llaaestra cootigua DENIS & SCHIFFERMÜllER 1775
II~stra thalassina HUFNAGEL 1766
llaaestra oleracea LINNAEUS 1758
II~stra pisi LINNAEUS 1758
llaeestra bicolorata HUFNAGEL 1766
LasionlJcta nana HUFNAGEL 1766 3
Tholera deciaalis PODA 1761
Orthosia stabilis DENIS & SCHIFFERMÜllER 1775
Orthosia incerta HUFNAGEL 1766
Orthosia .unda DENIS & SCHIFFERMÜllER 1775
Orthosia gothiea LINNAEUS 1758
IIythLana conigera DENIS & SCHIFFERMÜllER 1775
IIythlaoa ferrago FABRICIUS 1787
IIgthLana albipuncta DENIS & SCHIFFERM. 1775
IIythlaoa iapura HÜBNER 1803-1808
IIythiBna pallens lINNAEUS 1758
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8eob.-
zeitraum

Hfg.
keit

11.1l.
13 .6.

h
1

15.5. ,20.5.

12.8. ,22.8.
13.6.
25.5.

1
2
1

28.6. 1~(in Kopula mit einem
ö von A. rubricollis!)

22.8.
29.7.
25.5.-21.7.
29.7.
29.7.-22.8.
29.7.
17.6.-2.9.
21.7.-22.8.
29.7.
29.7.-22.8.
29 .7 . , 22 .8 .
29.7.
25.6.-7.7.
2.9.
25.6.-7.7.
13.6.-12.8.
12.8.
12.8.-2.9.
21.7.,29.7.
4.7.
29.7.-22.8.
29.7.-22.8.
29.7.,12.8.
12.8.-2.9.
4.7. -21. 7.
3.5.

v
1

sh
h
v
h
v
1
2

v
h
1
h
2
1

sh
2
2

sh

3

17.6.-7.7.
25.5.-11.6.
14.6.
29.7.-22.8.
4.7.
17.6.
25.5.-7.7.
17.6.
13.6.-25.6.
24.6.
25.5.
22.8.,2.9.
24.3.
3.5.
24.3.
3.5.
17.6.-29.7.
25.6.-29.7.
14.6.
17.6.-29.7.
2.9.

v
h
2
h
1

v
1
1
2
1
1
v
1
h
1
1
v
2
1
2



FAMILIE (UNTERFAMILIE)
Art

Rote Liste NRW
z Reg. V

~ytht.na scirpi DUPDNCHEL 1836
Leucania ca.aa LINNAEUS 1761
(AMPHIPYRINAE)
~phipyra pyraaidea LINNAEUS 1758
~phipyra tragopoginis CLERCK 1759
Rusina ferruginea ESPER 1785
Talpophila •••tura HUFNAGEL 1766 2 2
Kup1eria 1ucipara LINNAEUS 1758
Ph1ogophora ~ticulosa LINNAEUS 1758
Knargia paleacea ESPER 1788
Cos.ia trapezina LINNAEUS 1758
IIr,Jpparectilinea ESPER 1788 2 2
Actinotia po1yodoD CLERCK 1759
Ap~a .anog1ypha HUFNAGEL 1766
Ap~a lithoxylea DENIS & SCHIFFERMÜllER 1775
Ap~a sublustris ESPER 1788 2
Apamea crenata HUFNAGEL 1766A_..ch ••r••ctere •• HÜBNER 1800-1803 2
Apamea re.issa HÜBNER 1808-1809
Ap_a illyri •• FREYER 1852 2 3
Apa.e •• sordens HUFNAGEL 1766
Ap..-ea sco1opacina ESPER 1788
01ig1a strigi1is LINNAEUS 1758 (gen.det.)
011gia versicolor BORKHAUSEN 1792 (gen.det.)
011g1a 1atruncu1a DENIS & SCHIFFERM. 1775 (gen.det.)
011gi •• fasciuncul •• HAWORTH 1809
Hiana furuncula DENIS & SCHIFFERMÜllER 1775
~iana literas •• HAWDRTH 1809
Hesapaaea seca11s LINNAEUS 1758 (gen.det.)
Hesapaaea didy ••• ESPER 1788 (=sec ••1e11 ••) (gen.det.)
Photedes pyg.1na HAWORTH 1809 3
Bydraecia .1caoea ESPER 1789
Cortgna flavago OENIS & SCHIFFERMÜllER 1775
~erist1s trigr ••••ica HUFNAGEL 1766
Boplodrina a1sines BRAHM 1791
Boplodrina blanda OENIS & SCHIFFERMÜLLER 1775
Boplodrina respersa OENIS & SCHIFFERM. 1775 3
Caradrina .arpbeus HUFNAGEL 1766
(CUCULLIINAE)
Cucul1ia U8bratica LINNAEUS 1758
C1eoceris vi.ina1is FA8RICIUS 1777
81epharita adusta ESPER 1790
Crgpsedra qe-.ea TAEITSCHKE 1825
Antitype chi LINNAEUS 1758
Agrochola •••cilenta HÜ8NEA 1808-1809
Cirrhia icteriti •• HUFNAGEL 1766

3
3
2

(MELICLEPTRIINAE)
Panemeria tenebrata SCOPOLI 1763
hcylia putris LINNAEUS 1761

2

(BRYOPHILINAE)
Srgoleuca doeestica HUFNAGEL 1766 2

(APATELINAE)
Co1ocasia corg1i LINNAEUS 1758
Apate1e psi LINNAEUS 1758 (gen.det.)
Craniphora 1igustri DENIS & SCHIFFERM. 1775 3
(JASP IDIINAE)
Jaspidia deceptoria SCOPOLI 1763
Jasp1dia pygarga HUFNAGEL 1766
(BENINAE)
Sena prasinana LINNAEUS 1758
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8eob.-
zeitraum

Hfg.
keit

20.5.-17.6.
17.6.

12.8. ,2.9.
29.7.
11.6.-7.7.
29.7.
13.6.-7.7.
12.8.-2.9.
29.7. ,22.8.
21.7.-22.8.
25.6.
13.6.
13.6.-22.8.
21. 7.
24.6.-4.7.
25.5.-25.6.
4.7.-7.7.
13.6.-7.7.
25.5.-17.6.
25.5.-7.7.
29.7. ,12.8.
13.6.-29.7.
17.6.-7.7.
13.6.-4.7.
25.6.-4.7.
29.7. ,12.8.
12.B.
29.7.-22.8.
21.7.-22.8.
2.9.
22.8.
22.8.
17.6.
7.7.-29.7.
4.7.-29.7.
4.7.-7.7.
11.6.-4.7.

v
h
1
2
v
1
h
2
1

sh

v
2

v
2
h
1
1
1
1
1
h

sh

v
1
2
h

10.6.
7.7. -29.7.
25.5.
9.8.
22.8.11.11.
22.8.

v
1
1
1
1
1

3 20.5. ,22.5.
17.6.-21.7.

2

29.7.

3.5.-29.7.
25.5. ,7 .7.
7.7.

h
2
1

4.7.-7.7.
13.6.

13.6. 2



FAMILIE (UNTERFAMILIE)
Art
(PLUSIINAE)
Autographa g~ LINNAEUS 1758
Autographa Jota LINNAEUS 1758
Autographa pulchrina HAWORTH 1809
Autographa bractea OENIS & SCHIFFERM. 1775
Plusia chrysitis lINNAEUS 1758
Abrostola trlplasia lINNAEUS 1758
(CATOCALINAE)
Callistege .i CLERCK 1759
Bctyga glyphlca LINNAEUS 1758
(OPHIDERINAE)
Scoliopteryx libatrix LINNAEUS 1758
Lygephila vlciae HÜBNER 1818-1822
Lggephila gastinua TREITSCHKE 1826
Phyt.,..,tra viridaria CLERCK 1759
Parascotia fuliginaria LINNAEUS 1761
Rivula sericealis SCOPOLI 1763
(HYPENINAE)
Laspegria flexula DENIS & SCHIFFERMÜLLER 1775
Zanclognatha tarsipennalis TREITSCHKE 1835
Zanclognatha tarsicrinalis KNOCH 1782
Zanclognatha grisealis DENIS s SCHIFFERM. 1775
Trisateles e.ortualis DENIS & SCHIFFERM. 1775
Hypena proboscidalis LINNAEUS 1758
SPANNER
GEOMETRIDAE
(OENDCHROMINAE)
Odezia atrata LINNAEUS 1758
(GEOMETRINAE)
Pseudoterpna pruinata HUFNAGEL 1767
(STERRHINAE)
Sterrha serpentata HUFNAGEL 1767
Sterrha biselata HUFNAGEL 1767
Sterrha aversata LINNAEUS 1758
Sterrha inornata HAWORTH 1809 (gen.det.)
Cyclophora annulata SCHULZE 1775
Cyclophora linearia HÜBNER 1796-1799
Scopula lactata HAWORTH 1809
Scopula ~rata lINNAEUS 1758
Rhodostrophia vibicaria CLERCK 1759
(lARENTIINAE)
Sc:otopt"ryr aucronata SCOPOLI 1763 3
Scotopteryr chenopodiata lINNAEUS 1758
Scotopteryr .aeniata SCOPOlI 1763 3
Scotopteryr bipunctarla DENIS & SCHIFF. 1775 3
Anaitis praefor.ata HÜ8NER 1826
Operophtbera fagata SCHARFENBERG 1805
Operophthera bruaata lINNAEUS 1758
Calocalpa undulata LINNAEUS 1758 3
Phile~ vetulata DENIS & SCHIFFERM. 1775 3
Philereae transversata HUFNAGEL 1767 3
Bustra-a retlculata DENIS & SCHIFFERM. 1775 3
Lygris prunata LINNAEUS 1758 3
Lygcis populata LINNAEUS 1758
Lggris pyraliata DENIS & SCHIFFERMÜllER 1775
Cldaria fulvata FORSTER 1771
Thera variata DENIS & SCHIFFERMÜllER 1775
Thera stragulata HÜBNER 1808-1809 0
Thera brltannica TURNER 1925 (= albonigrata)
Thera obeliscata HÜBNER 1787
Thera fir.ata HÜBNER 1818-1822
Dystr~ truncata HUFNAGEL 1767
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3

3

3

2

3

3

2

3
3

1
2

13.6.-2.9. v
7.7. 1
11.6.,4.7. 1
7.7.-29.7. v
7.7.-12.8. 2
25.6. 1

15.5. -11.6.
15.5.-14.6. v

3.5. 1
25.5.-13.6. 2
25.6.-4.,. i
18.5. 1
22.8. 1
4.7.-29.7.,12.8. h

25.6.-21.7. v
28.6. 1
4.7. -29.7 ..12.8. h
25.6.-7.7. h
13.6.-21. 7. 2
7.7. -29.7 .•22.8. h

Beob.-
zeitraum

3

3

3

3 11.6.-12.7.

4.7.

2 4.7.
7.7.-22.8.
25.6.-22.8.
4.7.-29.7.
28.6.
13.6.-21.7.
24.6.
10.6.-17.6.
24.6.

3
1

2

3
3

11.6.
4.7.-22.8.
22.8.
12.8.
7.7.-12.8.11.11.
11.11. .17 .1l.
24.6.
4.7. -21. 7.
21. 7.
29.7.
4.7.-22.8.
4.7.-29.7.
7.7.
4.7.-29.7.
13.6.-22.8.
24.6.
14.5.-13.6.,22.8.
13.6.-7.7 .
22.8. ,2.9.
13.6.-17.6. ,21.7.-12.8.

3
3
3

Hfg.
keit

h

1
h
h
1
1
2
1
h
1

2
sh
2
1
h
v
h
1
1
1
1
v

v
h
h
1
v
2
v
h



VersehentlIch kam leider eine Seite der ArtenlisLe zu O. & W. SCHMITZ rm IlI. Jahrgang Nr. 4
nicht zum Druck. Bitte legen Sie dieses Blatt nach Seite 110 ein.

fAMILIE (UNTERFAMILIE)
IIrt

Rote liste NRW
I: Reg. V

""strou eHrata LINNAEUS 1761 3
Xanthorboe lJuctuata lINNAEUS 1758
Xanthorboe .ontanata OENIS & SCHIFFERH. 1775
lIanthorboe ttpadlcearia DENIS & SCHIFF. 1775
lIanthorboe lerrugata ClERCK 1759
lIanthorboe dettIgData HUFNAGEL 1767
Ochgria guadellaseiata ClERCK 1759
Calotttlqia oJivata OENIS & SCHIFFERM. 1775 2
caJostiqia pectlnataria KNOCH 1781
calostiqia dldg.ata lINNAEUS 1758
calostigia paeaJJeJoJineata RETlIUS 1783
La_peoptecg_ oceJlata LINNAEUS 1758
r~.proptery. sulluaata DENIS & SCHIFF. 1775
Coenotephria 4erivata OENIS & SCHIFFERM. 1775 3 3
T!uph!1iac:uculata HUFNAGEl 1767 3
T!uph.Jiapicata HÜBNER 1809-1813 2
Ruphgi. ~Jluginata HÜBNER 1809-1813 3
I!uphgl. bll1neata LINNAEUS 1758
Dlactini. capit.ta HERRICH-SCHÄFFER 1839 3 3
Dlactinla ttllaceata OENIS & SCHIFFERM. 1775
Rlectrophaell corr}lata THUNBERG 1792
Rlectcophaes rubldata OENIS & SCHIFFERM. 1775 2 2
Nesoleuca albicillata lINNAEUS 1758
Nelanthia procellata OENIS & SCHIFFERM. 1775
I!plrrhoe tristata LINAEUS 1758
I!plerhoe alternata O.F. MÜllER 1764
I!pirrhoe rivata HÜBNER 1809-IB13
Kplrrhoe gallata DENIS & SCHIFFERMÜllER 1775 2 3
Peri2.-a alch@.illata LINNAEUS 175B
Perh ••• blan41ata OENIS & SCHIFFERM. 1775 2 2
Perl•••• albulata OENIS & SCHIFFERMüLLER 1775
Hydrla.ena lurcata THUNBERG 1784
Rydrelia tl.-olarla HUFNAGEL 1767
Asthena albulata HUFNAGEL 1767
Kuplthecla intuebata HÜBNER 1814-lB17 2
Kupithecla bavoethlata DOUBlEDAY IB56
I!upithecla pini RETZIUS 17B3 2 3
Kupithecla llnariata DENIS & SCHIFFERM. 1775
Kupithecia pulchellata STEPHENS IB31
Kupithecla e_iguata HÜBNER 1809-1813
I!upithecia valeriana ta HÜBNER 1809-1B13
Kupithecia trlslgnaria HERRICH-SCHÄFFER IB48 (gen.det.)
I!uplthecla ttat9rata HÜBNER 1809-181~ (gen.det.)
Euplth@cia tripunctaria HERRICH-SCHAFFER 1852
Kupith@cia absinthiata ClERCK 1759
Rupith@cia expallidata DOUBlEDAY IB56
I!uplthecia vulgata HAWORTH IB09 (gen.det.)
I!uplthecla denotata HUBNER IB09-13 (gen.det.) 3 0
l!uplthecJa castigata HÜBNER 1809-1813 (gen.det.)
I!uplth@cia lcterata OE VILlERS 1789
I!upith@cja ttuccenturiata LINNAEUS 1758
I!upith@cia ttubuabrata DEIN & SCHIFFERM. 1775 3 3
I!upithecla _igraphata BRUAND 1851 3 3
I!upithecia distinetaria H.SCH. 1848 (gen.det.)2 2
I!uplthecia pI.pinellata HÜBNER 1809-1813 (gen.det.)
I!upithec:lasobrInata HUBN. 1814-17 (gen.det.) 3 3
I!upl~c:ia tantillaria BOISDUVAl IB40
I!upithec:ialanceata HUBNER 1826
Chlorocl,stls·v-ata HAWORTH 1809
Call1c:J,stis ehloerata MABILLE 1870 (gen.det.)2 2
Rorisae tersata DEN. & SCHIFF. 1775 (gen.det.)3
(BOARMIINAE)
to.aspills ••rginata LINNAEUS 1758
Lig4ia a4utttata DENIS & SCHIFFERMÜllER 1775
'apta t~rata DENIS & SCHIFFERMÜllER 1775
Cabera pusaria lINNAEUS 175B
Cabera @_an~ta SCOPOlI 1763
Plago4itt pulpetaria LINNAEUS 175B 3 3

I 1'lago4is 40labtaria LINNAEUS 1767

Beob. -
zeitraum

Hfg.
keit

29.7.-2.9. v
20.5.-25.6.,12.B.-22.8. 2
25.5.-7.7. h
15.5.-25.5.,21.7.-22.8. h
21.7. 1
11.6.,29.7.-2.9. 1
4.7.-22.8. h
21.7.-22.8. h
11.6.-21.7. h
29.7. 1
22.8.,2.9. h
11.6.-2.9. v
3.5.-17.6. h
20.5. 1
29.7. 1
21.7. ,29.7. v
13.6.-7.7. v
10.6.-22.8. v
4.7. 1
14.5.-13.6.,21.7.-22.8.
13.6.,17.6.
13.6.-29.7.
25.6.-29.7. v
17.6.-29.7. v
4.7. 1
15.5.-22.B. h
13.6.-29.7. h
11.6.-29.7.,22.8. v
17.6.-12.8. sh
21.7.,29.7. v
17.6.-29.7. h
7.7.-22.8. h
25.6. 1
25.5.-25.6. v
22.B. 1
7.7. -21.7. v
25.6.-7.7. 1
21.7. 1
4.7 . 1
25.5. 2
24.6. 1
21.7. 1
13.6.-4.7. 2
29.7. ,22.B. 2
4.7.-29.7. v
29.7. 2
20.5.-7.7. v
4.7. ,29.7. 2
11.6.-21.7. h
7.7.-22.8. h
29.7. 1
4.7. 1
24.6. 1
25.6.-21.7. 2
7.7.-12.8. v
7.7.-22.8. 2
14.5.-25.6. h
14.5.-20.5. I
20.5. 2
25.6.-21.7. 2
25.6.-29.7. 1

20.5.-7.7. v
20.5.-25.5. 1
20.5.-17.6.
13.6.-21.7.
13.6.-21. 7.
14.5.-11.6.
25.5. -13.6.
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FAMILIE (UNTERFAMILIE)
Art

Rote Liste NRW
E Reg. V

8eob.-
zeitraum

Hfg.
keit

Puengeleria capreolaria DENIS & SCHIFF. 1775 3 4.7.-29.7. h
Ellopia Easciaria LINNAEUS 1758 17 .6.-29.7. v
Ca.paea -argaritata LINNAEUS 1767 25.6.-29.7. h
C•••paea honoraria DENIS & SCHIFFERMÜllER 1775 2 3 13.6. 1
Deuterono.os Euscantaria HAWORTH 1809 22.8. ,2.9. 2
Selenia bilunaria ESPER 1795 3.5.-14.5.,29.7.,12.8. h
Selenia lunaria OENIS & SCHIFFERMÜllER 1775 2 25.5. 1
Gonodontis bidentata CLERCK 1759 14.5.-17.6.
COlotois penoaria LINNAEUS 1761 11.11. v
ccocallis elinguaria LINNAEUS 1758 29.7. v
Ourapteryr saJabucaria LINNAEUS 1758 4.7.-29.7. 1
Opisthograptis luteolata LINNAEUS 1758 14.5.-25.6.,21.7.-22.8. h
~acaria alternaria HÜBNER 1800-1809 25.6. 1
~acaria signaria HÜBNER 1800-1809 13.6.-4.7. v
~acaria liturata CLERCK 1759 13.6.-29.7.
Chiasmia clathrata LINNAEUS 1758 4.5.-22.8. v
lta.e wauaria LINNAEUS 1758 25.6.-29.7. 2
Erannis aurantiaria HÜBNER 1796-1799 11.11. 1
Ecannis detoliacia CLERCK 1759 11.11. 1
Bi~ton betulacia LINNAEUS 1758 f. insularia 7.7. 1f. carbonaria 7.7. 2
Peribatodes rhoaboidacia DENIS & SCHIFF. 1775 21. 7 .-22 .8. v
Pecibatodes secundacia DENIS & SCHIFF. 1775 21.7.-12.8. sh
Deileptenia rlbeata CLERCK 1759 3 3 29.7. 1
Alcis repandata LINNAEUS 1758 25.5.-22.8. h
Alcis .aculata bastelbecgeci HIRSCHKE 1908 29.7.-22.8. h
Seccaca punctinalis SCOPOLI 1763 14.6. 1
Ectropis bistortata GOEZE 1781 3.5.-17.6. ,29.7. v
Gnophos obscurata DENIS & SCHIFFERMÜLLER 1775 2 2 21.7.-22.8. 1
Ematurga ato-aria LINNAEUS 1758 15.5.-25.5. v
Siona lineata SCOPOLI 1763 2 10.6. -25 .6. h

Tabellarische Zusammenfassung:
E Arten Rote Liste

NRW
E

Rote Liste regionalisiert (Naturraum
Nordeifel/Siebengebirge)

E A.O A.1 A.2 A.3 NFGruppe:
Tagfalter
Spinner, Schwärmer etc.
Eulen
Spanner

44
56

120
130

25
14
21
41

21
12
17
31

2
3

9
3
5
8

11
8
9

17
1
1
2

1:: 350 101 81 6 25 45 4

NF ~ Neufund für die Region V (Eifel/Siebengebirge)
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Artenliste Microlepidoptera (Pyralidae):
(det. SPEIDEL, Bonn)

CRAMBINAE
Crambus nemorellus HÜBNER 1813
Crambus perlellus SCOPOLI 1763
Thisanotia chrysonuchella SCOPOLI 1763
Chrysoteuchia culmella LINNAEUS 1758
catoptria cf. permutatella HERRICH-SCHÄFFER 1848
SCOPARIINAE
Scoparia cf. basistrigalis KNAGGS 1866
Scoparia pgralella DENIS & SCHIFFERMÜllER 1775

(= arundinata, = dubitalis)

PYRAUSTINAE
Pgrausta purpuralis LINNAEUS 1758
Pgrausta despicata SCOPOLI 1763 (= cespitalis)
Pleuroptga ruralis SCOPOLI 1763
Opsibotgs fuscalis DENIS & SCHIFFERMÜllER 1775
Udea olivalis DENIS & SCHIFFERMÜllER 1775
Udea lutealis HÜBNER 1800-1809
PHYCITINAE
Hgpochalcia ahenella DENIS & SCHIFFERMÜllER 1775
Pgla fusca HAWORTH 1811
4.) Bewertung der Biotopstrukturtypen im Untersuchungs-

gebiet und Anmerkungen zu den ökologischen Präferen-
zen einiger gefährdeter Arten

Besonders artenreich sind die Kalkmagerrasen , die zudem
eine Reihe von stark gefährdeten, z.T. hoch spezialisier-
ten (stenöken) Arten beherbergen. Im Gebiet handelt es
sich dabei vor allem um zwei etwa 0,5 ha große Flächen,
die ca. 400 m Luftlinie voneinander entfernt liegen und
stellenweise eine starke Tendenz zur Verbuschung aufwei-
sen. Trotz der Kleinflächigkeit der Trockenrasenbereiche
im Untersuchungsgebiet konnte eine ganze Reihe Magerrasen
typischer Arten nachgewiesen werden, wobei sicherlich
auch vagabundierende Falter aus angrenzenden Flächen er-
faßt wurden. Charakterarten der Kalkmagerrasen sind z.B.
Colias australis und Lgsandra coridon, deren Raupen sich
von Hufeisenklee (Hippocrepis comosa) ernähren, sowie die
an Schmetterlingsblütler (Leguminosen) lebende Eule Lgge-
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phila v~c~ae. Eine enge Bindung an diesen Biotoptyp wei-
sen auch Hellicta aurelia, Spialia sertorius und Cupido
minimus auf. Letztgenannte Art ist auf Wundklee (Anthyl-
lis vulneraria) als Futterpflanze angewiesen. Die Ver-
breitung von Hellicta aurelia innerhalb Nordrhein-Westfa-
lens ist auf das Gebiet der Nordeifel beschränkt. Eben-
falls typische Arten der Kalkmagerrasen sind in NRW die
Zygaeniden Procris geryon, Lictoria achilleae, Burgeffia
transalpina und Huebneriana lonicerae sowie die Spanner
Sterrha serpentata und die Eupithecia-Arten distinctaria
und semigraphata. Die Raupen der beiden letztgenannten
Arten leben an Thymian bzw. Dost. Sowohl Magerrasen wie
auch kurzrasige Heidebiotope sind die bevorzugten Lebens-
räume von Hesoacidalia aglaja, Erynnis tages, Pyrgus
~vae und Eupithecia subumbrata sowie der an Augentrost
(Euphrasia) lebenden Perizoma blandiata. Plebejus argus,
der an eng begrenzten Lokalitäten sehr hohe Populations-
dichten erreichen kann, präferiert zum einen basenhaltige
Magerrasen , wo er sich von Leguminosen ernährt und zum
anderen Heideflächen mit Besenheide (Calluna vulgaris)
als Futterpflanze. Auf grasreichen Magerrasen, Heiden und
Wiesen findet man Helanargia galathea.

Lasiommata maera ssp. adrasta ist eine wärme- und trok-
kenheitsliebende Art, die in Nordrhein-Westfalen vor
allem an felsigen Örtlichkeiten vorkommt. Im Untersu-
chungsgebiet beispielsweise fliegt sie in einem aufgelas-
senen Steinbruch. Dort ist auch der Lebensraum der
Noctuiden-Arten Rhyacia lucipeta (bislang nur wenige Ein-
zelfunde im Rheinland) , Bryoleuca domestica und Hoplodri-
na respersa.

Typische Arten der Laubmischwälder in unterschiedlicher
Ausprägung sind Calostigia olivata, Campaea honoraria,
Antitype chi, Apamea characterea und illyria sowie Hyppa
rectilinea und die an offenen Stellen wie Waldlichtungen
und Kahlschlägen vorkommende Panaxia dominula. Ausgespro-
chene Waldbewohner finden sich unter den Tagfaltern nur
selten (im Gebiet beispielsweise Pararge aegeria und Apa-
tura iris). Im Bereich des Waldrandes und auf Lichtungen
konnten Argynnis paphia und Polygonia c-album gesichtet
werden. Ebenfalls flog hier Eupithecia denotata, deren
Raupen im Herbst an der Nesselblättrigen Glockenblume
(Campanula trachelium) gefunden wurde. Die meisten Tag-
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falter (und tagaktiven Nachtfalter) sind hingegen typi-
sche Offenlandbewohner oder Arten des besonnten Waldran-
des. Letztgenannten Lebensraum besiedeln z.B. die montan
verbreiteten Mohrenfalter Erebia ligea und aethiops,
wobei E. aethiops den Waldsaum im Übergangsbereich zum
Trockenrasen bevorzugt. Gleiches gilt für die ebenfalls
montanen Arten Odezia atrata, Calostigia parallelolineata
und Crrjpsedra gelllllleasowie für den Spanner Puengeleria
capreolaria. Bei C. gemmea handelt es sich um einen Erst-
nachweis für den Naturraum V der Roten Liste NRW. Ge-
büschreiche warme Waldsäume sind die Lebensräume von den
an Rhamnus lebenden Arten Philereme transversata und ve-
tulata, von Calliclgstis chloerata (Futterpflanze Schle-
he), Talpophila matura und Euphgia picata. Besonders
hervorzuheben sind die an Feldahorn (Acer campestre) le-
benden Arten Ptilophora plumigera, Eupithecia inturbata -
beide waren bisher für den Naturraum V noch nicht bekannt
- sowie Cgclophora annulata.

Von den wenigen in Fichtenwäldern verbreiteten Arten ist
insbesondere der Fund von Thera stragulata hervorzuheben
(Erstbeobachtung für die Nordeifel). Weiterhin konnten
der an Baumflechten lebende Flechtenbär Atolmis rubricol-
lis sowie die Spanner Deileptenia ribeata und Eupithecia
pini nachgewiesen werden.
Hamearis lucina trifft man in NRW hauptsächlich auf Berg-
wiesen und sonnigen Waldsäumen an, wo die Futterpflanze
der Raupe, die Wiesen-Primel (Primula veris), wächst. Auf
einer Kahlschlagfläche mit junger Buchenaufforstung ist
in dieser Sukzessionsstufe zur Zeit noch ein optimaler
Biotop für diese Arten im untersuchten Gebiet. Aufgrund
des reichen Nektarangebotes konnten hier auch Bewohner
der benachbarten Feuchtwiesen beobachtet werden, so z.B.
Cganiris semiargus, der an Mädesüß (Filipendula ulmaria)
lebende Brenthis ino sowie Clossiana selene und Palaeo-
chrrjsophanus bippothoe, deren Futterpflanzen Sumpf-Veil-
chen (Viola palustris) bzw. Großer Sauerampfer (Rumex
acetosa) sind.
Der vielerorts selten gewordene bzw. verschwundene Papi-
lio macbaon (Schwalbenschwanz) ist ein sogenannter Bio-
topkomplexbewohner (WEIDEMANN 1986), d.h. er bewohnt ver-
schiedene Biotope wie naturnahe Wiesen, Waldränder und
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Trockenrasen . Die Raupe ernährt sich von Doldenblütlern
(Umbelliferen), z.B. Roßkümmel (Silaum silaus), Kleine
Bibernelle (Pimpinella saxifraga), Wilde Möhre (Daucus
carota) u.a.
5.) Vergleich der Untersuchungsergebnisse mit literatur-

daten
Es bietet sich ein Vergleich mit Beobachtungsdaten an,
die in den 60er und 70er Jahren im NSG Stolzenburg bei
Sötenieh getätigt wurden (KINKLER 1978). In der genannten
Arbeit werden insgesamt 41 Tagfalterarten (ineI. Hesperi-
idae) und sieben Arten der Familie Zygaenidae gemeldet.
Unterschiede in der Artenzusammensetzung stellen sich wie
folgt dar:
Nachstehende zehn Arten konnten von den Verfassern wäh-
rend des Untersuchungszeitraumes nicht nachgewiesen
werden:
Aporia crataegi - wird in jahrweise sehr unterschiedli-
cher Häufigkeit gefunden.
Vanessa cardui - ist ein typischer Wanderfalter, der in
unseren Breiten nicht zu überwintern vermag und alljähr-
lich in wechselnder Individuenzahl einwandert.
Clossiana euphrosyne besiedelt gebüschreiche, warme
Trockenrasen, wohingegen
8ellicta diamina - eher in feuchteren Wiesen anzutreffen
ist. Beide Arten gelten in Nordrhein-Westfalen als vom
Aussterben bedroht.
Brebia medusa - fliegt vor allem in lichten Waldungen und
auf Kalkmagerrasen.
Lasiaamata aegera - zählt in der Eifel zu den nicht ge-
fährdeten Arten und bewohnt verschiedene Trockenbiotope.
8aculinea arion - dessen Raupe sich von Thymian ernährt
und
Plebicula dorylas - sind xerothermophile Arten, die stei-
nige, vegetationsarme Stellen bevorzugen und in Nordrhein
-Westfalen akut vom Aussterben bedroht sind. An der Stol-
zenburg wurden bisher nur Einzeltiere dieser beiden Arten
nachgewiesen.
Aricia agestis - der dunkelbraune "Bläuling" präferiert
neben Kalkmagerrasen auch andere wärmebegünstigte Ört-
lichkeiten und konnte trotz intensiver Suche im Untersu-
chungsgebiet nicht beobachtet werden.
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Buebneriana trifolii - findet man vorwiegend auf frischen
Wiesen.
Folgende 13 Arten, die von KINKLER nicht für die Stolzen-
burg angegeben werden, konnten im bearbeiteten Gebiet
nachgewiesen werden:
Papilio aachaon, Anthocharis cardaJllines, Gonepteryx rhaJlt-
ni, Apatura iris, Vanessa atalanta, PollJgonia c-albw.,
Ifellicta aurelia, Callophrys rubi, Ouercusia quercus,
LlJcaenaphlaeas, Palaeochrysophanushippothoe, Celastrina
argiolus und Procris statices.

Besonders erwähnenswert sind davon die in Einzelexempla-
ren gefundenen Arten P•• achaon, P. statices und 11. aure-
lia sowie der vereinzelt beobachtete P. hippothoe (Bio-
toppräferenzen s.o.), während die restlichen Arten nicht
oder weniger gefährdet sind. V. atalanta zählt zu den
Wanderfaltern, für ihn trifft das für V. cardui Gesagte
zu. O. quercus und C. argiolus entziehen sich durch ihre
versteckte Lebensweise in den Baumwipfeln leiCht der Beo-
bachtung.
6.) Abschließende Betrachtung
Die Zahl von 44 nachgewiesenen Tagfalterarten ist für
nordrhein-westfälische Verhältnisse beachtlich und ein
weiterer Beweis für den Artenreichtum der Sötenicher
Kalkmulde. Sehr erfreulich ist das zahlreiche Vorkommen
der in NRW vom Aussterben bedrohten Erebia aethiops in
den lichten Waldungen und Waldsaumbereichen der Trocken-
rasenflächen . Besonders hervorzuheben ist die Bedeutung
der leider recht kleinflächigen Magerrasen . Das Fehlen
der Bläulingsarten lIaculinea arion und Plebicula dorylas
ist auf die sehr spezialisierten Biotopansprüche zurück-
zuführen. Die für diese Arten wegen mikroklimatischer
Aspekte wichtigen vegetationsarmen, steinigen Örtlichkei-
ten auf Trockenrasen sind vielerorts durch Verbuschung
und Bewaldung verschwunden, was den Rückgang der Arten
zur Folge hat.
Die Erfassung der Nachtfalterfauna erhebt mit 306 regi-
strierten Arten keineswegs den Anspruch auf Vollständig-
keit, zumal nur ein Beobachtungszeitraum vom zwei Jahren
zur Verfügung stand. Trotzdem wurde der Nachweis einer
ganzen Reihe von interessanten Nachtfalterarten erbracht,
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die in Nordrhein-Westfalen in ihrem Bestand gefährdet
bzw. stark gefährdet sind. Die für Nordrhein-Westfalen
als verschollen gemeldete rhera stragulata wurde erneut
bestätigt. Dabei handelt es sich zugleich um einen Neu-
fund für die Nordeifel. UFFELN (1908) meldet die Art als
Larentia variata ab. stragulata für Rietberg und Hagen.
HARKORT & WEIGT (1969) und WEIGT (1982) verzeichnen keine
weiteren Funde aus dem westfälischen Raum. Für das Rhein-
land liegen aus neuerer Zeit lediglich Beobachtungen aus
dem Hunsrück, der Südeifel und dem Ahrtal vor (KINKLER &
SWOBODA 1989). Die Determination kritischer und abge-
schuppter Eupithecien auf genitalmorphologischer Basis
erbrachte interessante Ergebnisse. So kannte die für den
Naturraum V (EifeljSiebengebirge) als verschollen gegol-
tene Eupithecia denotata in einem stark abgeflogenen Ex-
emplar wiedergefunden werden. Weitere bemerkenswerte
Arten sind Rhyacia lucipeta (in NRW vom Aussterben be-
droht), Calostigia olivata und Eupithecia distinctaria
(typische Trockenrasenarten, deren Raupe sich von Thymian
ernährt). Die in Ausbreitung begriffene Opigenapolygona
kannte erstmals für die Nordeifel nachgewiesen werden.
Aus dem übrigen Nordrhein-Westfalen liegen nur wenige
Meldungen vor und zwar aus dem Siegtal und aus Ostwestfa-
len (SCHMITZ 1989b). Auch Ptilophora plwaigera, Crypsedra
g~a und Eupithecia inturbata sind neu für den Natur-
raum V (EifeljSiebengebirge).
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Abbildungen Tafel VIII:
Oben:

Kleinflächiger Kalkmagerrasen mit Verbuschung von
Schlehe, Hasel, Hainbuche, Eiche, Feldahorn und
Kiefer am Rand eines Laubmischwaldes auf dem Höhen-
rücken in ca. 500 m ü.NN. Hier konnten u.a. Oolias
austral is, Brebia aethiops, lIell icta aurel ia, Pro-
cris gergon, Burgeffia transalpina, Ptilophora plu-
lIIigera, ApaJllea characterea, Talpophila matura,
Sterrha serpentata,c;alostigia olivata, Calostigia
parallelolineata, Eupithecia distinctaria, Eupithe-
cia denotata, Eupithecia s~igraphata und Eupithe-
cia inturbata beobachtet werden.

Unten:
Kahlschlagfläche am Rande eines Fichtenhochwaldes
im Untersuchungsgebiet. Lebensraum u.a. von Panaxia
dominula, Thera stragulata, Deileptenia ribeata und
Bupithecia pini.

Abbildung Tafel IX:
Aufgelassener Steinbruch am Fuß des Bergrückens im
Untersuchungsgebiet auf etwa 400 m ü.NN. Flugplatz
von Lasi01lBllataaaera ssp.adrasta, Rh'1acia lucipeta,
Brgoleuca d01llesticaund Hoplodrina respersa.

Fotos: O. SCHMITZ
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Abb. 1: ~ von Eupithecia inturbata HÜBNER 1814-1817
Sötenich 22.8.1989

Abb. 2: ~ von Eupithecia denotata HÜBNER 1809-1813
Sötenich 21.7.1989
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Abb. 3: 0 von Tbera variata DENIS & SCHIFFERMÜllER 1775
Sötenich 14.6.1990

Abb. 4: 0 von Tbera stragulata HÜBNER 1808-1809
Sötenich 24.6.1990
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Abb. 5: ~ von Thera britannica TURNER 1925
Sötenich 20.5.1989

• I

c

Abb. 6: 0 von Thera britannica TURNER 1925
Sötenich 20.5.1989

Fotos Seite 120-122: D. STÜNING
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Ein Beitrag zur Verbreitung von Dichrorampha-Arten im
Gebiet der Arbeitsgemeinschaft rheinisch-westfälischer

lepidopterologen (Lep., Tortricidae)
von WillyBiesenbaum,Feldstr.69, 5620Velbert-Langenberg

Zusa •• enfassung
Das Ergebnis einer Auswertung der Dichrorampha-Arten
in der Landessammlung rheinisch-westfälischer Lepido-
pteren und in meiner eigenen Sammlung wird für das
Arbeitsgebiet aufgezeigt und anhand von Fundortlisten
und Verbreitungskarten dargestellt. Aufgrund von
Geni taluntersuchungen konnten 14 Arten festgestell t
werden. Die bei GRABE 1955 gemeldeten Tiere der Arten
D. alpinana und D. quaestionana sind D. flavidorsana.
Neumeldungen für die Fauna sind D. consortana und
D. heegerana. Letztere sehr wahrscheinlich auch ein
Neufund für die Bundesrepublik Deutschland. Von allen
Arten werden die d-Genitalien abgebildet.

Einleitung
Bei der Bestimmung meiner Dichrorampha-Arten machte ich
zum Vergleich Stichproben bei einigen Faltern in der Lan-
dessammlung rheinisch-westfälischer Lepidopteren im Löb-
becke Museum und Aquazoo ,QÜsseldorf. Dabei stellte sich
heraus, daß ein sehr großer Teil dieser untersuchten
Tiere falsch determiniert war.
Dies ist bei näherem Hinsehen nicht weiter verwunderlich,
denn die Sammlungen, aus denen sich der Microlepidopte-
renteil der Landessammlung zusammensetzt (GRABE, Dr.GROSS,
HEDDERGOTT, MEISE und STAMM), wurden im wesentlichen in
den Jahren 1940 bis 1975 aufgebaut. Seit dieser Zeit sind
bei der Gattung Dichrorampha taxonomische Änderungen ein-
getreten; zudem wurden in früheren Jahren Genitaluntersu-
chungen, die gerade bei dieser Gattung unerläßlich sind,
nicht sehr häufig angewandt. Nach äußeren Merkmalen ist
eine genaue Bestimmung bei vielen Dichrorampha-Arten aber
nicht möglich. Leider wurden auch in dem sonst sehr schö-
nen Werk von KENNEL: Die Palaearktischen Tortriciden fast
alle Genitalabbildungen der Dichrorampha vertauscht, was
auch zu den nomenklatorischen Irritationen beitrug.
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Ich hatte mich daher entschlossen, die Dichroraapha-Arten
der Landessammlung und meiner eigenen Sammlung anhand von
Genitaluntersuchungen neu zu ordnen. Dabei wurden über
240 Genitalpräparate angefertigt. Auf Literaturangaben
habe ich im Hinblick auf die festgestellten Fehldetermi-
nationen gerade bei der vorliegenden Gattung verzichtet.
Nachfolgend werden die Fundorte und die Verbreitungskar-
ten der in unserem Arbeitsgebiet nachgewiesenen Dichro-
raapha-Arten gezeigt sowie die Genitalien der männlichen
Tiere dargestellt. Der Vollständigkeit halber werden die
Pflanzen genannt, an denen Arten dieser Gattung vorkom-
men.
Futterpflanzen der Raupen
Nach BRADLEV. TREMEWAN & SMITH: British Tortricoid Moths
kommen Dichrorampha-Arten an folgenden Futterpflanzen
vor:
Gemeine Schafgarbe (Achillea milletolium)

D. plumbana, D. petiverella, D. plumbagana, D. sequana,
D. JaOntanana,D. gueneeana

Sumpf-Schafgarbe (Achillea ptarmica)

D. petiverella, D. silvicolana, D. .antanana

Gemeiner Beifuß (Artemisia vulgaris)

D. siapliciana

Rainfarn (Chrysanthemum vulgare)

D. petiverella, D. flavidorsana, D. sequana, D. acumina-
tana, D• .,ntanana, D. gueneeana, D. sedatana

Wucherblume, Margarite (Chrysanthemum leucanthemum)

D. alpinana, D. acuminatana,D. consortana, D. plwabana,
D. aeratana

Außerdem werden die D. alpinana und D. flavidorsana an
Wermut (Artemisia absinthium) vermutet.
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Die nachstehenden, nicht in BRADLEY, TREMEWAN & SMITH
(1979) aufgeführten Arten, werden von folgenden Futter-
pflanzen gemeldet (nach HANNEMANN 1961):
D. obscuratana
D. heegerana
D. agilana

- Chrysantemum
- unbekannt
- Rainfarn (Chrysanthemum vulgare)

Vorkommen und Verbreitung der einzelnen Arten im Arbeits-
gebiet
1. Dichrorampha petiverella LINNAEUS 1758
In unserem Arbeitsgebiet von vielen Stellen nachgewiesen
und häufig.
7 Genitaluntersuchungen
Verbreitungskarte 1 und Genitalabbildung 1

2. Dichrorampha flavidorsana KNAGGS 1867
Die von GRABE : Kleinschmetterlinge des Ruhrgebietes, S.
61 als D. alpinana TREITSCHKE 1830 und D. quaestionana
ZELLER 1878 bezeichneten Tiere gehören zu D. flavidorsana
KNAGGS 1867. Diese Art fliegt an vielen Stellen, während
D. alpinana in den vorliegenden Sammlungen aus unserem
Arbeitsgebiet noch nicht gefunden wurde. Zur Unterschei-
dung wird neben der Genitalzeichnung von D. flavidorsana
auch die der D. alpinana abgebildet.
Unterschiede in den männlichen Genitalien der beiden
Arten:

Aedeagus

D. alpinana
(Genitalabb. 2a)

mit einem Kamm kleiner Zähnchen

Valve an der ventralen Seite ohne Ein-
buchtmg

Cucullus schmaler, spitzer, mehr nach in-
nen gebogen als bei flavidarsana
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D. flavidorsana
(Genitalabb. 2)

an der Spitze mit einem vor-
springendem Zipfel

an der ventralen Seite mit
deutlicher Einbuchtung

breiter, runder, nicht so stark
nach innen gebogen



16 Genitaluntersuchungen
Verbreitungskarte 2 und Genitalabbildung 2

3. Dichrorampha plWllbagana TREITSCHKE 1830
Die Art wird allgemein als weit verbreitet und häufig be-
schrieben. Trotzdem liegen aus unserem Arbeitsgebiet
nicht viele Fundorte vor.
o-Genital: Der Einschnitt der Valve ist im Gegensatz zu
der folgenden Art kurz und breit.
15 -Genitaluntersuchungen
Verbreitungskarte 3 und Genitalabbildung 3

4. Dichrorampha obscuratana WOLFF 1955
Im Arbeitsgebiet offenbar verbreitet, es liegen aber nur
wenige Fundorte vor.
o-Genital: Der Einschnitt der Valve ist länger und weni-
ger breit als bei der vorherigen Art.
13 Genitalpräparate
Verbreitungskarte 4 und Genitalabbildung 4

5. DichroraJllpha sequana HÜBNER 1796-1799
Es liegen nur Nachweise von zwei Fundorten vor, beide aus
den Wärmegebieten des Mittelrheins und des Nahetals.
o-Genital: Valvenform charakteristisch, Aedeagus mit spi-
ralig ausgezogener Spitze.
2 Genitalpräparate
Verbreitungskarte 5 und Genitalabbildung 5
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6. DichroriJ1llpha aCUlllinatata LIENIG & ZELLER 1846
Bisher nur wenige sichere Funde im Gebiet.
d-Genital: Der ziemlich lange, leicht gebogene Aedeagus
ist an der Spitze gespalten.
6 Genitalpräparate
Verbreitungskarte 6 und Genitalabbildung 6

7. DichroriJ1llpha consortana STEPHENS 1852
Der Falter war in der Sammlung von GRABE falsch eigeord-
net und stellt sich nun nach der Genitaluntersuchung als
neue Art für unser Arbeitsgebiet dar. Es liegt bisher nur
dieser eine Nachweis vor.
o-Genital: Der tiefe Einschnitt der Valve vor dem Cucul-
lus und der in zwei Spitzen endende Aedeagus sind charak-
teristisch.
1 Genitalpräparst
Verbreitungskarte 7 und Genitalabbildung 7

8. DichroriJ1llpha heegerana DUPONCHEL 1843
Die beiden Nachweise aus dem Mittelrheingebiet sind wahr-
scheinlich Neufunde für die Bundesrepublik Deutschland.
d-Genital: Die Valvenform und das fingerförmige Ende des
Aedeagus sind charakteristisch.
2 Genitalpräparate
Verbreitungskarte 8 und Genitalabbildung 8

9. DichroriJ1llpha simpliciana HAWORTH 1811
An vielen Stellen nachgewiesen und nicht selten.

127



o-Genital: Durch die typische Form des Cucullus mit kei-
ner anderen Art zu verwechseln.
19 Genitalpräparate
Verbreitungskarte 9 und Genitalabbildung 9

10. Dichrorampha gueneenana OBRAZTSOV 1953
Nur wenige Fundorte im Arbeitsgebiet.
o-Genital: Ist mit keiner anderen Art zu verwechseln.
17'Genitalpräparate
Verbreitungs karte 10 und Genitalabbildung 10

11. Dichrorampha agilana TENGSTRÖM 1848
Diese Art ist in unserem Gebiet nicht häufig anzutreffen.
ö-Genital: Ist mit keiner anderen Art zu verwechseln.
1 Genitalpräparat
Verbreitungskarte 11 und Genitalabbildung 11

12. Dichrorampha plumbana SCOPOLI 1763
An vielen Stellen angetroffen.
ö-Genital: Nur durch Genitaluntersuchung von den beiden
folgenden Arten zu unterscheiden. Aedeagus ohne Zahn, der
ventrale Teil der Valve wenig gebogen, die Einbuchtung
zum Cucullus weniger tief als bei D. sedatana.

39 Genitalpräparate
Verbreitungskarte 12 und Genitalabbildung 12
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13. Dichrorampha sedatana BUSCK 1906
In unserem Arbeitsgebiet die häufigste Dichrora.pha-Art.

o-Genital: Aedeagus mit einem oder zwei zahnartigen Hök-
kerchen. Allerdings muß schon bei der Präparation auf
deren Vorhandensein geachtet werden, denn nach der
Einbettung können sie so unglücklich liegen, daß sie kaum
wahrzunehmen sind. Übrige Merkmale siehe bei D. pluabana.

80 Genitalpräparate
Verbreitungskarte 13 und Genitalabbildung 13

14. Dichrora.pha aeratana PIERCE & METCALFE 1915
Nicht so häufig wie die beiden vorherigen Arten.
o-Genital: Durch die beiden nach oben aufgerichteten
Annelluslappen von den beiden vorherigen Arten gut unter-
schieden, bei denen diese zur Seite gerichtet sind. Aede-
agus mit zahnartigem Höcker, der ventrale Teil der Valve
noch stärker gebogen, die Einbuchtung zum Cucullus noch
tiefer als bei D. sedetana.

22 Genitalpräparate
Verbreitungskarte 14 und Genitalabbildung 14
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1_) Dichrora-pha petiverella LINNAEUS 1758
-------------------------------------------------------------------------

1
1
3

Albringhausen (NRW)
Bad Münster am Stein-Rotenfeis (RP)
Bad Münstereifel-Iversheim (NRW)
Bann (NRW)
Bornhafen (RP)

Cappenberg/Lünen (NRW)
Damm (Lippeaue){NRW)
Dörscheid (RP)

Dortmund (NRW)

Dortmund-Barop (NRW)

Dortmund-Brechten (NRW)
Ebernburg (RP)
Elzbachtal (unteres) (RP)
Ergste (Elsebachtal)(NRW)

Essen
Essen-Altenessen (NRW)
Essen-Baldeney (NRW)
Essen (Hespertal)(NRW)
Essen-Steele (NRW)
Frechen (NRW)

Gerolstein (RP)
Kastellaun (RP)

Köln-Rodenkirchen (NRW)
Lahnstein (RP)
Lammersdorf-Wollerscheider Venn (NRW)
Liebenau (HE)
Lippholthausen (NRW)
Lorch (HE)

Lorch-Bächergrund (HE)
Loreley (RP)
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25.7.41
5.7.46

12.6.65
4.8.79

8.58
28.7.62

5.66
7.73

15.6.74
21.6.42
15.7.83
25.6.72

7.68
18.6.80
17.6.34
4.7.36

26.6.40
10.6.45
17.6.45
20.6.45
23.6.45
6.7.4324.7 .47

19.7.48
20.7.50
30.6.52
19.6.36

5.46
12.6.65
9.6.31

13.7.39
15.8.36
27.7.4117.7 .43
24.6.44
18.6.47
14.6.69
13.6.59
23.7.60
16.6.62
5.7.91
1.6.59

25.7 .58
22.6.53
12.6.54
4.8.56

8.76
12.7.41
19.7 .41
24.5.503.7.54
26.6.577.7.75
18.7.85
25.6.40
9.7 .55

30.8.62
23.5.63
19.6.728.74
16.6.80
22.5.86
26.7.61
6.6.386.7.42

GRABE
HEDDERGOTT
GROSS
BIESENBAUM
GROSS
BIESENBAUM

HEDDERGDTT
MEISE
GROSS
BIESENBAUM
"GRABE

HEDDERGOTT
GRABE

GRABE
"

GRÜSS
STAMM
GRABE

BIESENBAUM

BRINKMANN
GROSS

BIESENBAUM
GRABE

"
GROSS

MEISE
HEDDERGOTT
GROSS

BIESENBAUM

GROSS
STAMM

"

1

2
1
1
1

1
1
1
1
1
2
2
2
1
2
1
1
1
1
2 el
1
1
1
1
2
1
1
1

1

3
1
3
1
B

2
4
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

1
1
1



Lünen (NRW) 30.6.39 GRABE 2
21.6.42 " 1

Marmagen (NRW) 23.6.79 BIESENBAUM
Martinsthal (HE) 19.7.62 GROSS 2
Mörfelden (Oachnau)(HE) 10.7.63 1
Moselkern (RP) 25.6.28 STAMM 1

7.7.38 1
Siebengebirge (NRW) 20.6.40 STAMM 1
Villigst (NRW) 6.7.45 GRABE 2
Weißes Venn/Haltern (NRW) 28.7.67 BIESENBAUM

12.7.86
Westrup (Heide)(NRW) 5.7.85 MEISE 1
Zons (NRW) 6.6.49 STAMM 1

4.6.50 1

2.) DichroraBpba flavidorsana KNAGGS 1867
--------------------------------------------------------------------------
Ahrdorf (NRW)
Bornhofen (RP)
Damm (Lippeaue)
Dortmund (NRW)

15.8.91
7.81

15.7.83
5.7.36

23.6.45
26.6.45
5.7.45
8.7.45

13.7.45
20.7.45
28.7.45
4.8.45
18.8.45
28.7.46
24.6.47
14.7.47
27.7.41
4.8.46

30.7.65
30.7.79
3.8.79

25.6.61
13.7.6311.7.64

7.77
3.8.83

26.6.52
18.7.36
26.7.61
17.7.39
14.8.91

Dortmund-Barop (NRW)
Dortmund-Brechten (NRW)
Dortmund (Kruckel)(NRW)
Essen (NRW)

Essen-Altenessen (NRW)
Essen-Baldeney (NRW)
Gerolstein (RP)
Irrel (RP)
Kirchhellen (NRW)
Lippholthausen (NRW)
Lorch-Bächergrund (HE)
Loreley (RP)
Schermbeck (Lippeaue)(NRW)

3.) Dichrora.pha plumbagana TREITSCHKE 1830

BIESENBAUM
MEISE
HEDDERGOTT
GRABE

"

BIESENBAUM
MEISE
BIESENBAUM

BRINKMANN
HEDDERGOTT
GROSS
STAMM
BIESENBAUM

1
1
1
1
6
2
2
2
4
2

6
2
4
1
1
1
2
1
1
1
1
4
6
1
1
1
1
4
1
1

8ad Münster am Stein-Roten fels (RP) 12.6.65 GROSS 3
Dörscheid (RP) 25.6.72 1

18.6.BO BIESENBAUM 2
Frechen (NRW) 12.6.54 GROSS 7
Henstorf/Lippe (NRW) 21.6.39 GRABE 2
Lorch (HE) 23.5.63 GROSS 8

10.5.64 4
16.5.80 BIESENBAUM 1

Schermbeck (Lippeaue) (NRW) 9.6.84 1
12.6.84 1
19.6.84 1
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4_) Dichrora.pha obscuratana WOLFF 1955
Dortmund-Brechten (NRW) 9_6_46 HEDDERGOTT 1
Dortmund (Kruckel) (NRW) 13_6.43 GRABE 1
Essen (NRW) 29_5_69 BIESENBAUM 1
Essen-Baldeney (NRW) 16_6_62 1

16_6_63 15_6_76 1
Frechen (NRW) 13_6_56 GROSS 1
Lahnstein (NSG Koppelstein) (RP) 26_6_57 5
Lorch (HE) 12_6_91 BIESENBAUM 1
Loreley (RP) 1.6.41 STAMM 14_5.49 112_5.49 1
Mainz (NSG Mainzer Sand) (RP) 1'6_6_66 GROSS 1
Urbach/Westerwald (RP) 29_5_88 MEISE 1

5_) Dichrora.pha s~quanaHÜBNER 1796-1799
Bad Münster am Stein-Rotenfels (RP)
Oörscheid (RP)

12_6_65 GROSS
10_5_71 BIESENBAUM

6_) Dichrora.phä acuminatana LIENIG & ZELLER IB46
Ahrdorf (NRW)
Bornhofen (RP)
Dortmund (NRW)

17_8_76 BIESENBAUM
12_5_71
4_8_45 GRABE7_8.45

18_8_45
6_6_46

15_5_59 FUST
26_6_67 GROSS
9_6_79

26_7_61

Essen (NRW)
Ingelheim (Rheinauen)(RP)
Königsdorf (NRW)
Lorch-8ächergrund (HE)

7_) Dichrora.pha consortana STEPHENS 1852
Kastellaun (RP) 12.7 .41 GRABE

B_) Dichrorampha ~g~rana DUPONCHEL 1843
Bornhofen (RP)
Lorch (HE)

7_Bl BIESENBAUM
30_B_62 GROSS

9_) Dichrora.pha sL.pliciana HAWORTH 1811
Albringhausen (NRW)
Bornhofen (RP)
Brühl (Schnorrenberger Forst) (NRW)
Dortmund (NRW)

4_6_47
B_74

2_8_57
15 _9.40
13_7_46
28 _7.46
3_9_51
3_8_29

25.7 .46
21-8.47
3_8_48
9_8_49

16_8_49
28_6_52
28_8_64
30_7_65

Dortmund-Aplerbeck (NRW)
Dortmund-Barop (NRW)

Essen (NRW)

132

GRA8E
BIESEN8AUM
GROSS
HEDDERGDTT
GRABE

8IESENBAUM

6
1

7
1
1
1
1
1
1
1
2
1

2

1
4

1
3
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
2



Essen-Altenessen (NRW) 22.8.60
13.8.61
24.8.61
27.8.61
2.8.68

14.7.62
11.7.64
14.8.65
16.8.85
21.8.87
30.7.38
11.8.66
14.7.41
9.8.56
1.8.57

26.7.61
8.74

6.7.42
8.8.63

19.8.65
18.8.66
7.7.38

15.7.83
17.8.84
23.7.88
13.8.66
25.7.62

Essen-Baldeney (NAW)

Essen (Hespertal)(NAW)
Heiligenhaus-Hofermühle (NRW)
Hilden (Heide)(NRW)
Ingelheim (AP)
Kastellaun (AP)
Köln-Königsforst (NAW)
Lorch-Bächergrund (HE)
Lorchhausen (HE)
Loreley
Mainz (NSG Mainzer Sand) (RP)

Moselkern (RP)
Schermbeck (Lippeaue) (NRW)

Weißes Venn/Haltern (NRW)
Wiesbaden (Klarenthal) (HE)

10.) Dichrorampha gueneeana OBAAZTSOV 1953

BIESENBAUM
"

STAMM
GROSS
GAABE
GROSS

BIESENBAUM
STAMM
GROSS

STAMM
BIESENBAUM

"

GAOSS

1
1
1
1
1
1
1
1
2
1
2
1
1
1
6
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

-------------------------------------------------------------------------
Bornhofen (RP) 7.73 BIESENBAUM 3

17.6.80 " 1
7.81 '1

Dörscheid (RP) 7.68 1
Dortmund (NRW) 24.6.45 GRABE 1

16.7.52 1
Dortmund-Barop (NRW) 6.7.43 6
Dortmund-Brechten (NRW) 4.8.40 1

13.5.46 3 el
Oüsseldorf-Benrath (NRW) 8.7 .43 STAMM 2
Elzbachtal (unteres) (RP) 10.7.39 " 1
Frechen (NRW) 22.6.53 GROSS 4

4.8.56 " 2
Kastellaun (RP) 10.7.41 GRABE 1

18.7.41 " 1
20.7.41 1
17.7.43 1
21.6.48 SCHMAUS 2

Lorch (HE) 8.74 BIESENBAUM 1
16.6.80 " 1

Loreley (AP) 23.6.43 STAMM 1

11.) Dichrorampha agilana TENGSTRÖM 1848

8ornhofen (RP) 7.73
11.6.77
17.6.80
20.5.86
18.5.89
18.6.80
20.6.45
21.6.45
24.6.45
26.6.45
29.6.45

Bornich (AP)
Oörscheid (RP)
Oortmund (NRW)
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BIESENBAUM
"

GRABE
"

1
3
1
1
1
1
8
4
2
2
2



Dortmund (NRW)

Oortmund-Barop (NRW)
Essen-Baldeney (NRW)

Jüchen-Ötzerath
Lorch (HE)

12.} Dicbroraapba plu.baoa SCOPOLI 1763

5.7 .45
B.7.45
6.6.46

19.6.48
28.6.52
16.6.62
16.6.66
3.6.67

14.6.69
16.6.73
5.6.76

18.6.78
24.5.90
16.6.80
12.6.91

GRA8E

BIESENBAUM
"

WITTLANO

1
2
2
1
4
1
3
2
4
2
1
1
1
5
4

Ahrdorf (NRW)
---------------------------------------------------------------------------

Bad Münstereifel-Iversheim (NRW)
Bornich (RP)
Breinig (NRW)
Capelle (NRW)

Oörscheid (RP)

Essen-Altenessen (NRW)
Henstorf/Lippe (NRW)
Kastellaun (RP)
Liebenau (HE)
Lorch (HE)

Loreley (RP)
Lykershausen (RP)
Mainz-Gonsenheim (RP)
Marmagen (NRW)
Naurod-Theißtal (HE)
Sourbrodt (B)
Wahner Heide (NRW)
Weißes Venn/Haltern

13.} Dicbcoraapba sedatana BUSCK 1906
Ahrdorf (NRW)
Bornhofen (RP)

Bornich (RP)

Damm (Lippeaue)(NRW)
Oörscheid (RP)

Oortmund-Barop (NRW)
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21.5.90
29.5.91
5.6.79

20.5.86
16.6.84
2.6.40
2.6.40
8.6.41

10.5.7125.6.72
18.6.80
30.5.85
18.5.87
25.5.61
21.6.39
23.6.39
9.7.41
6.6.80

10.5.63
23.5.63
16.6.BO
27.5.66
9.6.9111.5.61
5.6.79

23.6.79
6.6.64

22.6.41
31.5.59
25.5.75

21.5.90
29.5.91
13.5.80
17.5.80
12.5.71
19.5.87
10.5.88
11.6.91
4.6.8321.5 .86

21.5.86
22.5.86
24.5.8621.5.47

BIESENBAUM
"

GRA8E
HEOOERGOTT
GRABE
BIESENBAUM
GROSS
8IESENBAUM

"

GRABE

MEISE
GROSS
BIESENBAUM

"

GROSS
8IESENBAUM
"GROSS

STAMM
GROSS
BIESENBAUM

BIESENBAUM
MEISE
BIESENBAUM

MEISE
8IESEN8AUM
MEISE

GRABE

2
2
3
3
4
3
2
3
1
1
1
1
1
1
4
1
1
1
2
5
1
1
1
1
1
1
1
2
1
2

6
19
1
2
1
1
1
1
5
2
2
1
2
6



Dortmund-Barop (NRW)
Dortmund (Kruckel)(NRW)
Ebernburg (RP)
Elzbachtal (unteres) (RP)
Ergste (Elsebachtal)(NRW)
Essen (NRW)

Essen-Altenessen (NRW)
Essen-Baldeney (NRW)

Essen (Hespertal) (NRW)
Gelsenkirchen (NRW)
Haltern (NRW)
Hilden (Heide)(NRW)

Kleve-NSG Armenvenn (NRW)
Köln-Gremberg (NRW)
Lahnstein (NSG Koppelstein) (RP)
Lorch (HE)

Loreley (RP)
Schermbeck (Lippeaue)(NRW)

Schloß Holte
Siebengebirge (Wintermühltal)(NRW)

2.6.51
1.5.46

12.6.65
13.6.51
26.5.40
3.6.67

12.6.67
29.5.69
10.6.76
14.5.60
8.6.62

27.5.62
16.6.62
16.6.63
23.5.64
22.5.65
12.5.66
28.5.76
10.5.85
30.5.55
2.6.91
8.6.41

15.5.42
19.5.42
21.7.86
8.5.59

26.6.57
11.5.85
23.5.63
16.5.80
16.6.80
12.6.91
28.4.49
31.5.83
6.6.84

10.6.84
12.6.84
15.5.90
2.6.91
2.6.48

14.) Dichrorampha aeratana PIERCE & METCALFE 1915

Ahrdorf (NRW)
Beckum (NRW)
Bornhofen (RP)
Breinig (NRW)
Dortmund-Barop (NRW)

Irrel (RP)
Kastellaun (RP)
Lorch (HE)
Loreley (RP)
Marmagen (NRW)
Martinsthal (Rechtebachtal)(HE)
Moselkern (RP)
Schuld (RP)
Tondorf (NRW)
Willmenrod (RP)
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21.5.90
24.5.76
17.5.BO
16.6.84
2.6.47

19.7.48
23.7.48
2.6.84

12.7.41
23.5.63
1.6.41
5.6.79
7.6.62

10.7.39
26.5.59
16.6.55
24.5.60

GRABE

GROSS
STAMM
GRABE
BIESENBAUM

MEISE
BIESENBAUM

GROSS
MEISE
STAMM

HOCK
GROSS
WITTLANO
GROSS
BIESENBAUM

STAMM
BIESENBAUM

RETZLAFF
STAMM

BIESENBAUM

GRABE

MEISE
GRABE
GROSS
STAMM
BIESENBAUM
GROSS
STAMM
GROSS
GROSS
BIESENBAUM

2
1
1
1
2
3
1
2
1
1
1
2
3
2
3
2
2
2
1
1
1
1
2
1
1
1
1
1
1
2
1
3
1
3
1
2
1
5
1
1

1
2
1
1
1
3
1
1
1
1
1
1
2
1
1
1
3



Abbildungen der 3-Genitalien

Abb. 1: Dichrorampha petiverella LINNAEUS 1758

Abb. 2: Dichrorampha flavidorsana KNAGGS 1867

Abb. 28: Dichrorampha alpinana TREITSCHKE 1830
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Abb. 3: Dichrorampha plumbagana TREITSCHKE 1830

Abb. 4: Dichrorampha obscuratana WOLFF 1955

Abb. 5: Dichrorampha sequana HÜBNER 1796-1799
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Abb. 6: Dichrorampha aCUBinatana LIENIG & ZELLER 1846

Abb. 7: Dichrorampha consortana STEPHENS 1852

Abb. 8: Dichrorampha heegerana DUPONCHEL 1843
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Abb. 9: Dichrorampha simpliciana HAWORTH 1811

Abb. 10: Dichrorampha gueneeana OBRAZTSOV 1953

Abb. 11: Dichrorampha agilana TENGSTRÖM 1848
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Abb. 12: Dichrorampha plumbana SCOPOLI 1763

Abb. 13: Dichrorampha sedatana BUSCK 1906

Abb. 14: Dichrorampha aeratana PIERCE & METCALFE 1915
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ARBEITSGEMEINSCHAFT RHEINISCH-WESTFÄLISCHER LEPIDDPTERDLDGEN e.V.
Kartierung der Schmetterlinge (Lepidoptera)

Familie: TORTRICIDAE Unterfamilie: OLETHREUTINAE
Dicbrora.pba petiverella LINNAEUS 1758
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Kartierung der Sctwetterlinge (Lepidoptera)

ARBEITSGEMEINSCHAFT RHEINISCH-WESTFÄLISCHER LEPIDDPTERDLOGEN e.V.

Familie: TORTRICIDAE Unterfamilie: OLETHREUTINAE
Dichrora.pha flavidorsana KNAGGS 1867
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Kartierung der Schmetterlinge (Lepidoptera)
ARBEITSGEMEINSCHAFT RHEINISCH-WESTFÄLISCHER LEPIDOPTEROLOGEN e.V.

Familie: TORTRICIOAE Unterfamilie: OlETHREUTINAE
Dichrora.pha plwabagana TREITSCHKE 1830
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ARBEITSGEMEINSCHAFT RHEINISCH-WESTFÄLISCHER LEPIDDPTERDLDGEN e.V.
Kartierung der Schmetterlinge (Lepidoptera)

Familie: TORTRICIOAE Unterfamilie: OLETHREUTINAE
Dichcocaapha obscucatana WOLFF 1955
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ARBEITSGEMEINSCHAFT RHEINISCH-WESTFÄLISCHER LEPIDDPTEROLOGEN e.V.
Kartierung der Schmetterlinge (Lepidoptera)

Familie: TORTRICIOAE Unterfamilie: OLETHREUTINAE
Dicbrora.pba sequana HÜBNER 1796-1799
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ARBEITSGEMEINSCHAFT RHEINISCH-WESTFÄLISCHER LEPIDOPTEROLOGEN e.V.
Kartierung der Schmetterlinge (Lepidoptera)

Familie: TORTRICIOAE Unterfamilie: OLETHREUTINAE
Dichroraapha consortana STEPHENS 1852
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Kartierung der Schmetterlinge (Lepidoptera)
ARBEITSGEMEINSCHAFT RHEINISCH-WESTFÄLISCHER LEPIDDPTERDLDGEN e.V.

Familie: TORTRICIDAE Unterfamilie: DLETHREUTINAE
Dicbcoca.pba beegecana DUPONCHEL 1843
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ARBEITSGEMEINS~HAFT RHEINISCH-WESTFÄLISCHER LEPIDDPTERDLDGEN e.V.
Kartierung der Schmetterlinge (Lepidoptera)

Familie: TORTRICIOAE Unterfamilie: OLETHREUTINAE
Dichrora.pha si.pliciana HAWORTH 1811
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ARBEITSGEMEINSCHAFT RHEINISCH-WESTFÄLISCHER LEPIDDPTERDLOGEN e.V.
Kartierung der Schmetterlinge (Lepidoptera)

Familie: TORTRICIOAE Unterfamilie: OlETHREUTINAE
Dichrora.pha gueneeana OBRAZTSOV 1953
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ARBEITSGEMEINSCHAFT RHEINISCH-WESTFÄLISCHER LEPIDOPTEROLOGEN e.V.
Kartierung der Schmetterlinge (Lepidoptera)

Familie: TORTRICIOAE Unterfamilie: OLETHREUTINAE
Dichrorampha agilana TENGSTRÖM 1848
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ARBEITSGEMEINSCHAFT RHEINISCH-WESTFÄLISCHER LEPIDDPTERDLOGEN e.V.
Kartierung der Schmetterlinge (Lepidoptera)

Familie: TORTRICIDAE Unterfamilie: OLETHREUTINAE
Dicbroraepha pluabana SCOPOLI 1763
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Kartierung der Schmetterlinge (Lepidoptera)
ARBEITSGEMEINSCHAFT RHEINISCH-WESTFÄLISCHER LEPIDDPTEROLOGEN e.V.

Familie: TORTRICIDAE Unterfamilie: OLETHREUTINAE
Dicbrora-pba sedatana BUSCK 1906
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ARBEITSGEHEINSCHAFT RHEINISCH-WESTFÄLISCHER LEPIDDPTERDLOGEN e.V.
Kartierung der Schmetterlinge (Lepidoptera)

Familie: TORTRICIDAE Unterfamilie: OLETHREUTINAE
Dichrorampha aeratana PIERCE & METCALFE 1915
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Luffia lapidella GOEZE1783 f. ferchaul tella STEPHENS
1850 auch im Nahetal (Lep., Psychidae)

VOll Rolf Bläsius,SchNetzirx:JerStr. 6, 6904 Eppelheim
und Rene Herrmam, KapellerM18921, 7800 Freiburg

Zusa"lIenfassung
Es werden zwei weitere Vorkommen von Luffia lapidella
f. ferchaultella an Mi ttelrhein und Nahe für das Ar-
beitsgebiet genannt. Damit ist die Art in Deutschland
nun von fünf Stellen bekannt. Elf weitere Psychiden-
arten aus den Felsen bei Oberhausen-Schloßböckelheim
werden aufgeführt.

Aus dem Genus Luffia TUn 1899 sind in der palaearkti-
schen Region zwei Taxa bekannt: Luffia rebeli WALSINGHAM
1908 von den Kanarischen Inseln und Luffia lapidella
GOEZE 1783.
Die bisexuelle L. lapidella kommt in Süd- und Westeuropa
nordwärts bis zu den Kanal-Inseln und England vor. Die
parthenogenetische Form dieser Art, L. lapidella f. fer-
cbaultella STEPHENS 1850, hat eine ähnliche Verbreitung,
erreicht aber über Belgien und die Niederlande auch das
westliche Deutschland.
Hier wurde sie von SWOBODA und KINKLER im Jahre 1977 zum
ersten Mal festgestellt. Folgende Fundorte sind in
Deutschland bisher bekannt:
1. AltenahrjAhr (SWOBODA und KINKLER 1977)
2. LoreleyjMittelrhein (NIPPEL 1980)
3. Ruine Wernerseck bei Plaidt (KINKLER und SCHMITZ 1982)
In den Jahren 1990 und 1991 konnten wir zwei weitere Vor-
kommen dieser atlanto-mediterranen Art entdecken:
4. KestertjMittelrhein (1991)

Dieses Vorkommen steht in engem Zusammenhang mit dem
an der Loreley.

5. Oberhausen-SchloßböckelheimjNahe (1990)
Über dieses südöstlichste Vorkommen in Deutschland
soll im folgenden berichtet werden.
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Die Felshänge von Oberhausen-Schloßböckelheim im mittle-
ren Nahetal gehören zum Naturraum Nahe-Alsenz-Felsental.
Das Gebiet ist wegen seiner südlichen Fauna und Flora
bekannt und wird seit Jahrzehnten intensiv erforscht. Das
Regionalklima des mittleren Nahetals ist gekennzeichnet
durch milde Winter und trockenheiße Sommer. Die Jahres-
durchschnittstemperatur liegt bei +8°C, der mittlere Jah-
resniederschlag beträgt nur 550 mm.
Im Gegensatz zu den vier anderen FundsteIlen, die alle in
unmittelbarer Flußnähe liegen, besiedelt L. lapidella f.
ferchaultella hier die sonnendurchglühten Felshänge hoch
über dem Fluß. Wir fanden die Raupensäcke der Art - trotz
intensiver Suche in der Umgebung - nur an einer engbe-
grenzten Lokalität von vielleicht 10x10 mAusdehnung.
Die Raupen leben dort an einem F€lsen und an den Stämmen
von Montpellier-Ahorn und Eichen am Fuße dieses Felsens.
Sie fressen Algen und Flechten, bevorzugt an halbschatti-
gen Stellen der Baumstämme oder in Felsspalten und Fels-
löchern (Tafel X, Abb. 1).
Aus im Mai eingetragenen erwachsenen Raupen schlüpften
zwischen dem 1. und 5. Juli die flügellosen Weibchen
(Tafel X, Abb. 2).
Diese verlassen morgens zwischen 6°° Uhr und 7°0 Uhr die
Säcke und beginnen nach 30 Minuten mit der Eiablage. Die
Eier werden in den Raupensack hinein abgelegt. Noch am
gleichen Vormittag verenden die Weibchen.
Mit L. lapidella f. fe:cchaultella eng vergesellschaftet
leben hier folgende Psychidenarten:
Diplodama laichartingella GOEZE 1783
(= her.inata GEOFFROY 1785, = marginepunctella STEPHENS

1829)
DBhlica t:ciquetrella HÜBNER 1813 (= Solenobia)
Taleporia tubulosa RETZIUS 1783
Proutia betulina ZELLER 1839
Psyche crassiorella BRUAND 1851 (= FUmea)
Euaasia pa:cieta:ciellaHERRICH-SCHÄFFER 1854

157



In den Felsen leben weitere Psychidenarten:

Psyche casta PALLAS1767 (= Fumea)
Bebelia bavarica WEHRLI1926
Canephora unicolor HUFNAGEL1766
Sterrhopteryx fusca HAWORTH1809

(= hirsutella HÜBNER1793)
Apterona helicoidella VALLOT 1827

'(= helu SIEBOLD1850, = crenulella Bruand 1853 parth.)

Bei dem Vorkommen von L. lapidella f. ferchaultella im
Nahetal handelt es sich um ein isoliertes Reliktvorkom-
men. Eine weitere Ausbreitung in geeignete Biotope ist
dieser als ~ flügellosen Art heute nicht mehr möglich.
Deshalb ist der Biotop hochgradig schützenswert . Eine
Gefährdung der Art ist momentan nicht zu erkennen. Jede
Störung des Primärstandortes würde jedoch diese Psychide
in ihrer Existenz bedrohen.
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Veranstaltungen und Termine

Samstag. 11.1.1992
Entomologische Gesellschaft Düsseldorf. Lichtbildervor-
trag K.-H.JELINEK: Zur Schmetterlingsfauna im Erftkreis
(Niederrhein. Bucht) Treffpunkt: 1600 Uhr Vortrags raum
im Löbbecke-Museum u. Aquazoo Düss~ldorf, Nordpark

Samstag. 8.2.1992
Entomologische Gesellschaft Düsseldorf. Lichtbildervor-
trag D. WOIZILINSKI: Reise durch Süd frankreich und Spa-
nien (Exkursionsbericht) Treffpunkt: 1600 Uhr Vortrags-
raum im Löbbecke-Museum u. Aquazoo Düsseldorf, Nordpark

Sonntag. 9.2.1992
Arbe itsgeme inscha ft rhe ini sch-wes t f ä Iische r Lep idopte ro-
logen

Hitgliederversammlung
mit anschließendem Vortrag. Treffpunkt: 1015 Vortragsraum
im Löbbecke-Museum und Aquazoo Düsseldorf, Nordpark

Freitag. 14~2.1992
Arbeitsgemeinschaft ostwestfälisch-lippischer Entomologen
Lichtbildervortrag W. SCHULZE: Naturkundliche Beobachtun-
gen i. Osten Nordamerikas Treffpunkt: 19'0 Uhr Vortrags-
raum im Naturkundemuseum Bielefe1d, Kreuzstr. 20

Samstag. 7.3.1992
Entomologische Gesellschaft Düsseldorf
Hitgliederversammlung (Beginn s. gesonderte Einladung)

Manuskripte u. Faunist. Notizen an: Günter Swoboda, Felderstraße 62, 5090 Leverkusen
Interessante Beobachtungen an: Helmut Kinkler, Schellingstraße 2, 5090 Leverkusen

Bezug der Zeitschrift für Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft rheinisch-westfälischei
Lepidopterologen e. V. im Jahresbeitrag (z.Zt. 20,- DM) enthalten.
Vereinskassierer : Rolf Odendahl, Am Kiesenrott 25, 4150 Krefeld

Postgiroamt Essen (BLZ 36010043) Konto-Nr. 184898 - 439
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Tafel VII

Abb. 1: ~ von Chamaesphecia similis LA~TÜVKA 1983
Kaub/P1anl e.p. 5.7.1991

Abb. 2: Habitat von Chamaesphecia similis LA~TÜVKA 1983
Umgebung HatzenportjMosel 16.6.1991

zu HERRMANN & 8LASIUS: Chamaesphecia similis LASTUVKA 1983 an Mosel und Mittel-
rhein (I AO •• SAsiirlRA)



Tafel VIII



Tafel IX

Erklärung zu Tafel VIII und IX s. Seite 119
zu SCHMITZ & SCHMITZ: Der Taubenberg bei Sötenich - Ein Beitrag zur Schmetterlings-

fauna des Kreises Euskirchen (NRW)



Tafel X

Abb. 1: Habitat von Luffia lapidella f. ferchaultella
STEPHENS 1850, Sch1oßböcke1heim 10.6.1991

Abb. 2: ~ von Luffia lapidella f. ferchaultella STEPHENS
1850, Sch1oßböcke1heim e.1. 1.7.1990

zu BLÄSIUS & HERRMANN: Luffia 1apide11a GOEZE 1783 f. ferchau1te11a STEPHENS 1850
auch im Nahetal (Lep., Psychidae)


